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Bad Gastein, am 17. Dezember 2025 

Liebe Bad Gasteinerinnen und Bad Gasteiner! 
 

Rückblick 2025 
Das Jahr 2025 war für alle Gemeinden in Österreich 
wirtschaftlich sehr anspruchsvoll: Die Gemeinde Bad Gastein 
musste trotz stagnierender Geldmittel von Bund und Land die 
extremen Preissteigerungen im Bereich der sozialen Wohlfahrt, 
der Krankenanstalten und der Personalkosten bewältigen. Wie 
im Voranschlag 2025 geplant, konnten wir unter diesen 
schwierigen Rahmenbedingungen trotzdem sehr viele wichtige 
Projekte für Bad Gastein umzusetzen, ohne uns zu neu 
verschulden! 

• Bahnhofsumbau inkl. neues Busterminal, WC und 
Wartebereich 

• Neubau des Zeughauses der Freiwilligen Feuerwehr in 
Bad Bruck  

• Verlängerung Lärmschutz ÖBB und damit Fertigstellung 
des Lärmschutzes von Böckstein bis Hinterschneeberg 

• Ein neuer LKW für unseren Bauhof  

• Einführung der Bürgercard (Busbenützung im gesamten 
Gasteinertal um 1 €, Sondertarife bei unseren Thermen 
und für Tageskarten der Bergbahnen)  

• Fertigstellung Nassfelderweg (alte Straße Sportgastein) 

• EDV-Umstellungen Gemeinde (Elektronischer Akt, 
Zeiterfassung)  
 

 
Diese Vielzahl an Investitionen wäre unter diesen 
Rahmenbedingungen niemals möglich gewesen, wenn in der 
Vergangenheit nicht konsequent an einer Bereinigung der 
Altschulden der Gemeinde gearbeitet worden wäre. Viele 
Gemeinden standen und stehen vor einer schier unlösbaren 
Aufgabe, die Bedienung hoher Kredite sicherzustellen. Hier ist unsere Gemeinde sehr gut 
aufgestellt, und wir sind auch im nächsten Jahr in der Lage, trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen, wichtige Investitionen und Projekte für Bad Gastein umzusetzen! 
 



Kostenlose erste anwaltliche Auskunft in der Gemeinde Bad 
Gastein 
Ab dem Jahr 2026 bietet Rechtsanwältin Mag. Anna Brandstätter eine 
kostenlose erste anwaltliche Auskunft in der Gemeinde Bad Gastein im 
Gemeindeamt an. Dieses Orientierungsgespräch dient dazu, Bürgerinnen 
und Bürgern eine erste rechtliche Einschätzung zu ihren Anliegen zu 
ermöglichen. Es soll dazu dienen, die rechtliche Situation besser einordnen 
zu können und ein mögliches weiteres Vorgehen zu besprechen. Das 
Orientierungsgespräch ersetzt keine umfassende Rechtsberatung oder 
Vertretung und umfasst keine Ausarbeitung von Schriftstücken oder Verträgen. Die 
Beratungen finden jeden ersten Freitag im Monat von 08:00 bis 10:00 Uhr statt. Die Dauer 
pro Beratung beträgt 20 Minuten. Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten – 
telefonisch unter 0660/123 2726 oder per E-Mail: kanzlei@ab-law.at 
 

Silvesterfeuerwerke 

Silvester - Keine Ausnahme vom Verbot für Privatfeuerwerke: 
Feuerwerke sind in Salzburg/Österreich das ganze Jahr über nicht zulässig 
und bedürfen einer behördlichen Bewilligung (je nach Kategorie durch 
Gemeinde oder Bezirkshauptmannschaft). In Bad Gastein wurde bereits seit 
2020 für Privatfeuerwerke zu Silvester keine Ausnahme von diesem 
generellen Feuerwerksverbot mehr erteilt. Eine Regelung, die seit 2023 von 

allen Pongauer Gemeinden übernommen wurde und auch dieses Jahr wieder zur Anwendung 
kommt: Auch heuer wird es zu Silvester keine Aufhebung des Verbotes für private 
Feuerwerke im Ortsgebiet geben. 
Es wird damit einerseits der massiven Feinstoffbelastung entgegengetreten, aber auch 
unsere Tiere – sowohl Wild- als auch Haustiere - werden es zu schätzen wissen. 
 

Wünsche 
Ich darf mich an dieser Stelle auch heuer für die sehr konstruktive Zusammenarbeit beim 
Vizebürgermeister, den Fraktionsobmännern und allen Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindevertretung recht herzlich bedanken. Mein Dank gebührt aber auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für die gute Arbeit und ihren Einsatz zum 
Wohle Bad Gasteins.  
Im Namen der Gemeindevertretung darf ich Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches - vor allem aber gesundes – Jahr 2026 wünschen. 

 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
Bgm. Norbert Ellmauer 


